
VON HANS BREUER

Es muss einmal ein Riese mitten im Atlantik
auf einem Vulkan gesessen und sich aus Lan-
geweile ein überdimensionales Kaleidoskop
gebastelt haben. Eines, dessen Steinchen bei
jedem Schütteln nicht nur ein anderes Bild,
sondern eine neue Welt erstehen lassen. Der
Riese nannte sein Kaleidoskop El Hierro.
Und spielt seitdem jeden Tag damit.

Erstes Bild: Schwarz-grüne Wellen knal-
len mit Wucht auf das Gestein des Kraters,
sammeln sich in einem tosenden Strudel und
spritzen dann als weiß schäumende Gischt
meterhoch in die Luft. Mit etwa einer Million
Jahren ist El Hierro nicht nur die jüngste der
sieben Kanarischen Inseln, sondern auch die
kleinste: Knapp 270 Quadratkilometer groß,
10 000 Einwohner, 1458 Kilometer vom spa-
nischen Festland entfernt. Geboren ist das Ei-
land wie seine Nachbarinseln aus dem Feuer
des Erdinneren. Das wird im Westen ein-
drucksvoll klar: Braun-schwarze Gesteinsbro-
cken liegen herum, als seien sie eben erst dort-
hin geschleudert worden. Schroffe Säulen aus
Lava lösen sich ab mit schwarz glänzenden
Gesteinsbögen und ockergelb gefärbten Ter-
rassen. Das perfekte Bühnenbild für eine Wag-
ner-Oper: gewaltig und furchteinflößend.

Das Kaleidoskop dreht sich wieder. Die
Luft riecht würzig, der Duft von Heidekraut
steigt einem in die Nase, und eine warme

Brise streichelt die Haut. Weit ausgebreitet
liegt die spiegelglatte See vor dem Auge des
Betrachters, hinter seinem Rücken ragt die
Felswand eines erloschenen Vulkans empor.
Außer dem Ruf eines Falken ist es absolut
still. Der Playa del Verodad ist der einzige
Sandstrand auf der Insel, ansonsten ist die
Küste mit scharfkantigem Vulkangestein be-
deckt. Badeurlauber zieht es deshalb meist zu
den Nachbarinseln, nach Teneriffa etwa oder
nach La Palma. Der Durchmesser auf El
Hierro misst an der breitesten Stelle gerade
einmal 30 Kilometer. Selbst in den höchsten
Lagen ist das Brausen der Brandung zu hö-
ren. Sobald der Blick frei ist, trifft er unwill-
kürlich auf Wasser.

Ein neues Bild: Schafe drängen sich dicht
aneinander. „Weiter, weiter!“, ruft der Hirte
und schwingt seinen Stock. Hier oben im
Nordosten El Hierros liegt der Ort San An-
drés. Die Hochebene, die sich Richtung Wes-
ten erstreckt, ist fruchtbar und wird zur Land-
wirtschaft genutzt. Trockenmauern grenzen
die grünen Wiesen in Parzellen ein, auf man-
chen weiden Kühe, andere liegen verlassen.
Silbergraue Disteln säumen den Weg und
durchbrechen das Grün der Wiesen. Für Her-
bert Grabe hat die Hochebene vor allem im
Frühjahr ihren Reiz, denn dann stehen Gold-
disteln, Affodil, Glockenblumen und die Nat-
ternkopf-Arten in voller Blüte. Der Reisever-
anstalter Grabe organisiert regelmäßig Tou-
ren hierher. „El Hierro muss man erwan-

dern“, meint er. Wer die raue Schönheit der
Lavalandschaft mit ihren rund 230 Vulkanen
kennenlernen will, tut das am besten zu Fuß.
„El Hierro ist ein Glücksfall“, sagt Sabine Will-
mann. Seit mehr als neun Jahren lebt die Mut-
ter zweier erwachsener Kinder auf der Kana-
rischen Insel und betreibt im Norden eine
kleine Apartmentanlage. „Die Menschen sind
etwas spröde und zurückhaltend,“ beschreibt
sie die Einheimischen, „aber wenn es gilt, hal-
ten alle zusammen.“

Dieser Meinung ist auch Allerich. 1979
kam er hierher. El Flaco – der Dürre – nennen
sie ihn hier, und wenn einer von El Hierros
rund 120 Deutschen über die Insel Bescheid
weiß, dann der 63-jährige hagere Mann mit
den grau melierten Locken und der runden
Brille. Er erzählt, wie sich die Herreños erfolg-
reich gegen eine Raketenabschussbasis auf
der Insel gewehrt haben und wie sie gegen
eine Radaranlage auf dem höchsten Berg Mal-
paso kämpfen. Dass wirklich so viele Bauern
auf Bioanbau umgestiegen sind, wie offiziell
behauptet wird, bezweifelt er zwar; doch im-
merhin hat El Hierro sich erfolgreich gegen
einen überbordenden Tourismus geschützt:
Der größte Teil der Landfläche ist Eigentum
der Gemeinden, und auf der ganzen Insel gibt
es nicht ein einziges Hochhaus.

Der Riese hat wieder gedreht: Der Serpenti-
nenpfad führt steil nach oben, immer tiefer in
das geheimnisvolle, dunkle Grün des Lorbeer-
waldes am Nordhang El Hierros. Es ist feucht
und kühl, im 20 Autominuten entfernt gelege-
nen Süden hat noch das T-Shirt ausgereicht,
jetzt muss ein Pullover her. Schuld daran ist
die Bruma, jene Wolke, die sich aus den von
Süden aufsteigenden Passatnebeln nährt und
für das feuchte Klima verantwortlich ist, das
den Norden der Insel im Gegensatz zum Sü-
den grün und fruchtbar macht.

Dann öffnet sich der Lorbeerwald, eine
Mondlandschaft tut sich auf. Der Pfad wird
zu einer breiten Fläche aus Lavagestein,
kaum eine Pflanze ist noch zu sehen. Das
braun-schwarze Gestein knirscht unter den
Wanderstiefeln, und dann ist er erreicht: der
Malpaso, mit 1500 Metern höchster Punkt
der Insel. In der Ferne steigen La Gomera,
Teneriffa und La Palma aus dem Meer, der
Passatwind weht, und außer dem leisen Rau-
schen der Brandung ist nichts zu hören.

REISEN

Anreise
Die Überfahrt mit der Fähre von Teneriffa dauert ca.
3 Stunden, www.fredolsen.es; mit dem Flugzeug
dauert es 35 Minuten, www.bintercanarias.com.

Aktivitäten
Baden ist aufgrund der starken Strömung nur in
künstlich angelegten Becken oder an wenigen klei-

nen Naturstränden möglich. Zum Tauchen empfiehlt
sich La Restinga im Süden. Windsurfen geht an meh-
reren Plätzen, wie bei Timijiraque im Osten.

Reiseveranstalter
Herbert Grabe führt vom 13. bis zum 23. 3. und vom
27. 3. bis zum 6. 4. Wanderreisen auf El Hierro durch
(Kosten: 1330 Euro/Halbpension, ohne Flug),
www.erdeundwind.de. Auch Wikinger Reisen bietet
Trekkingreisen auf El Hierro an, www.wikinger.de.

Übernachten
Parador de El Hierro: das beste Hotel der Insel,
www.paradores.es.
El Sitio: Apartments an der Nordseite, Häuschen im
kanarischen Stil, www.elsitio-elhierro.es.

Restauranttipps
Restaurante Mirador de la Peña, bei Guarazoca, gu-
tes Essen in edlem Ambiente mit traumhafter Sicht
über die Nordküste; Restaurante Casa Goyo, San
Andres, rustikales Lokal mit hervorragender Küche.

Der Nahe Osten macht Schlagzeilen.
Doch nicht alle Länder sind betroffen:
In Jordanien jagen Touristen weiterhin
mit Jeeps durch die Wüste.
Seite 29
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Noch 51 Tage – dann lassen sich
Kate und William trauen.
London ist aber jetzt schon im

Hochzeitsfieber. Ein Besuch
auf königlichen Spuren.

Seite 27

El Hierro

ElHierro ist die unbekannteste derKanarischen Inseln. Baden kannman auf ihr nur schwerlich.
Dafür erwarten denWanderer zauberhafte Lorbeerwälder,
schroffe Vulkanlandschaften und grüneWiesen.

Der Vulkan wird grün: Landschaft bei La Restinga auf El Hierro.  FOTO: ALIMDI.NET/ZAGLITSCH

Ausgelassen: Karneval wird in ganz
Italien groß gefeiert. Seite 25

Anstrengend: Eine Tour auf den
Ararat ist kein Spaziergang. Seite 31

Angemessen: Auch Alleinerziehende
bekommen Familienrabatt. Seite 31

Ankommen: Nach dem Urlaub geht
der Stress los. Seite 32

Bühnenbild
der Elemente
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20 Autominuten liegen zwischen
T-Shirt-Wetter und kühlerWolke
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Jakobsweg
• Wanderreise auf der
 berühmtesten Pilger-
 straße der Welt
• Religiöse Aspekte 
 bilden nicht den 
 Reise-Schwerpunkt
• Angenehme Etappen 
• Beste Reisezeit

• Entdecken Sie das 
 feurige Andalusien 
• Mit den Höhepunkten
 Sevilla, Jerez, Cádiz
 & »Weiße Dörfer«
• Tolles 4�-Komfort-
 hotel – direkt am
 feinsandigen Strand

8 TAGE  >>  8.-15.9.11 / 17.-24.9.11

LEISTUNGS-KOMPLETTPAKET:
• Lufthansa-Flug Stuttgart-Bilbao & zurück
• Rundreise im exklusiven 5�-Hauser-Reisebus
• 7 Übernachtungen in guten 3�-Hotels
• 7 x Frühstücksbüffet & 7 x Abendessen
• Alle Wanderungen, Ausfl üge, Führungen & 
 Weinprobe bereits im Preis enthalten!
...das alles für wirklich nur ¤ 998,- bei Buchung bis 
21.3.11, danach ¤ 310,- Zuschlag | EZ: + ¤ 289,- | 
Nur begrenztes Platzkontingent – jetzt zugreifen!!!

S E N S AT I O N E L L E

¤ 998,-
FLUG-RUNDREISE

...bei Buchung -21.3.11! 
Regulärer Preis: ¤ 1308,-

1. Tag: LUFTHANSA-Flug Stuttgart-BILBAO. Gelegenheit zur Besichtigung des GUGGENHEIM-
Museums.  |  2. Tag: Über Puente la Reina in das RIOJA-Gebiet. Nach einer WEINPROBE 
Wanderung nach Azofra (1½ Std).  |  3. Tag: Besuch der Kathedrale von BURGOS. Danach 
pilgern Sie nach CASTROJERIZ & vom Rio Pisuerga bis FROMISTA (2½ Std.).  |  4. Tag: Über 
die Puente de Orbigo nach ASTORGA & Foncebadon. Wanderung zum CRUZ DE FERRO & 
weiter nach ACEBO (3½ Std).  |  5. Tag: Wanderung von Campo naraya bis 
CACABELOS & von Melide nach BOENTE (3 Std).  |  6. Tag: Führung 
durch  SANTIAGO DE COMPOSTELA & Besichtigung der Kathe-
drale.  |  7. Tag: Besuch des CAP FINISTERRE & weiter nach Oviedo.  
|  8. Tag: Weiter nach Bilbao & Rückfl ug nach Stuttgart.

8 TAGE  >>  25.9.-2.10.11 / 2.-9.10.11

Andalusien
LEISTUNGS-KOMPLETTPAKET:

• AirBerlin-Flug Stuttgart-Málaga & zurück
• Rundreise im exklusiven 5�-Hauser-Reisebus
• 7 Übernachtungen in tollem 4�-Strandhotel
• 7 x Frühstücksbüffet & 7 x Abendessen 
• Alle Ausflüge, Führungen, Sherry-Probe & Besuch
 Spanische Hofreitschule im Wert von ¤ 260,-!
...das alles für wirklich nur ¤ 799,- bei Buchung bis 
21.3.11, danach ¤ 270,- Zuschlag | EZ: + ¤ 259,- | 
Zögern Sie nicht zu lange – Anzahl Plätze begrenzt!

P R E I S - H A M M E R

¤ 799,-
FLUG-RUNDREISE

...bei Buchung -21.3.11! 
Regulärer Preis: ¤ 1069,-

SONDERFLUGREISE

SONDERFLUGREISE

Buchung & Beratung:
HAUSER-Reisen
78628 Rottweil
Service-Telefon zum 
Ortstarif: 01801/428737
www.hauser-online.de8  TAGE  >>  12.-19.9.11

1. Tag: Lufthansa-Flug Stuttgart-London. Besuch der berühmten Universität CAMBRIDGE. Abends 
ins 4�-HILTON-Hotel bei London! [3 Nächte]  |  2. Tag: Große Stadtführung in LONDON.  |  
3. Tag: Majestätisch – Besichtigung SCHLOSS WINDSOR. Nach-
mittags Freizeit in LONDON.  |  4. Tag: Die britische Elite-
schmiede OXFORD & ENGLISCHE GARTENBAUKUNST. [4 Nächte 
in Swindon]  |  5. Tag: Auf den Spuren von SHAKESPEARE durch 
STRATFORD-UPON-AVON. Danach besuchen Sie BIRMINGHAM. 
|  6. Tag: Rundfahrt durch das königliche WALES mit CARDIFF. |  
7. Tag: Das maritime BRISTOL & BATH – Perle Südenglands herr-
lich! Danach wird‘s mys tisch – STONEHENGE.  |  8. Tag: Rückfl ug.

England
• Auf den Spuren des  
 engl. Königshauses
• Die Höhepunkte  
 Englands erleben –
 eine Reise wie aus 
 dem Bilderbuch
• Elegante Hilton-Hotels
• Lufthansa-Linienfl üge

Best of
*

BEST-OF-FLUGREISELEISTUNGS-KOMPLETTPAKET:
• Lufthansa-Flug Stuttgart-London & zurück
• Rundreise im exklusiven 5�-Hauser-Reisebus
• 7 Übernachtungen in 4�-Hotels der Hilton-Kette
• 7 x Frühstücksbüffet & 7 x Abendessen
• Rundreise mit allen Ausfl ügen & Führungen +   
 Eintritte im Wert von ¤ 60,- im Preis inklusive!
...das alles für nur ¤ 1.199,- bei Buchung bis 21.3.11, 
danach + ¤ 220,- | EZ: + ¤ 299,- |  Bitte beachten Sie: 
Teilnehmerzahl auf 36 Gäste beschränkt!!

*
W I R K L I C H  N U R

1199,-
FLUG-RUNDREISE

...bei Buchung -21.3.11! 
Regulärer Preis: ¤ 1419,-
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• Ein Wandertraum in
 den Pyrenäen – mit
 individuellen Touren
• Abwechslungsreiche
 Wanderungen in faszi-
 nierender Landschaft
• Tolles 4�-Hotel mit
 Wellness-Bereich

Seien Sie unser Gast bei dieser individuellen Wandereise und entscheiden Sie jeden Tag 
aufs Neue Ihr Progamm. Für alle Wanderungen steht eine leichte Alternativroute zur Auswahl.  
1. Tag: Flug nach Barcelona. Hoteltransfer.  |  2. Tag: Wanderung auf Rund-
weg durch den WALD VON LA RABASSA. (3 Std.) ANDORRA LA 
VELLA. Besichtigung des Parlaments & FREIZEIT.  |  3. Tag: Rund 
um die schönen PESSONS-SEEN (4 Std.)  |  4. Tag: Beeindruckende 
PYRENÄEN-RUNDFAHRT.  |  5. Tag: Wanderung durch das Gletscher-
tal von MADRIU – UNESCO-Weltkulturerbe (5 Std.)  |  6. Tag: Rund-
weg durch den Kessel von TRISTAINA (3 Std.)  |  7. Tag: Durch das 
Tal VALL DEL RIU – Natur pur!  (5 Std.) |  8. Tag: Rückfl ug.

Andorra
8 TAGE  >>  30.8.11 / 6.9.11 / 13.9.11

Wander-
  paradies

LEISTUNGS-KOMPLETTPAKET:
• Air Berlin-Flug Stuttgart-Barcelona & zurück
• Rundreise im exklusiven 5�-Hauser-Reisebus
• 7 Übernachtungen in 4�-Hotel mit Spa-Bereich
• 7 x Frühstücksbüffet & 7 x Abendessen
• Alle Ausfl üge, Eintritte, Wanderungen & Führungen
 mit Hauser-Reiseleitung im Wert von ¤ 210,-!!!
...das alles für wirklich nur ¤ 666,- bei Buchung bis 
21.3.11, danach ¤ 250,- Zuschlag | EZ: + ¤ 169,- | Nur 
begrenzte Plätze verfügbar – schnell Plätze sichern!

SONDERFLUGREISES O N D E R P R E I S

¤ 666,-
FLUG-WANDERREISE

...bei Buchung -21.3.11! 
Regulärer Preis: ¤ 916,-

1. Tag: Flug Stuttgart-MÁLAGA. Transfer ins 4�-STRAND HOTEL.  |  2. Tag: Sonnige Eleganz 
– Stadtführung in JEREZ. Danach Sherry-Probe & Besuch der Spa-
nischen Hofreitschule – ein Highlight!  |  3. Tag: Sie erleben heute 
die Höhepunkte der »STRASSE DER WEISSEN DÖRFER« – einfach 
beeindruckend.  |  4. Tag: Nach einem Bummel durch VEJER DE 
LA FRONTERA »WANDERUNG FÜR JEDERMANN« zum KAP TRAFAL-
GAR.  |  5. Tag: SEVILLA – ein Höhepunkt Ihrer Reise! Stadtführung 
& Freizeit.  |  6. Tag: Stadtführung & Freizeit in CÁDIZ.  |  7. Tag: 
FREIZEIT: Baden, entspannen, die Seele baumeln lassen ...  |  
8. Tag: Ein letzter Besuch gilt MARBELLA. Danach Rückfl ug.
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El Hierro, Raue Insel im Atlantik  
El Hierro – wo war das noch gleich? Richtig, die Insel gehört zu den Kanaren, genauer gesagt bildet sie den 
südwestlichsten Zipfel des Archipels im Atlantik. Dass kaum jemand das kleine Eiland kennt, mag daran liegen, 
dass schroffe Klippen die Küste säumen. Kilometerlange Sandstrände wie auf Gran Canaria oder Fuerteventura 
sucht man hier vergebens. Zum Glück, denn statt Massentourismus und Hotelklötzen gibt es hier noch 
ursprüngliche Dörfer und eine weitgehend intakte Natur. Kleine Lavastrände und Naturschwimmbecken machen 
das Baden im Meer trotz der Steilküsten möglich – erfreulicherweise auch im Winter. Selbst in diesen Wochen 
herrschen Temperaturen von 20 bis 23 Grad, und das Wasser ist durchschnittlich 18 Grad warm. Ein weiteres 
Plus: Aufgrund der Nähe zum Äquator bleibt es im Winter länger hell als in Mitteleuropa. So dauert selbst der 
kürzeste Tag knapp elf Stunden. 

In erster Linie bietet sich El Hierro aber zum Wandern an. So klein die Insel mit ihren nicht einmal 11.000 
Einwohnern ist, sie bietet erstaunlich viel Abwechslung: Es gibt Lavafelder mit Höhlen, Hunderte Vulkankegel, 
fruchtbare Täler, verwunschene Feuchtwälder mit Lorbeerbäumen und Flechten sowie Wacholderbäume, die der 
Wind bizarr geformt hat. Im Jahr 2000 erklärte die Unesco die Insel zum Biosphärenreservat. Umweltbewusst 
denkt man hier schon lange. So ist El Hierro die weltweit erste Insel, die in puncto Energie vollkommen autark 
ist. Seit in diesem Jahr ein Wind-Wasser-Kraftwerk den Betrieb aufnahm, entsteht der Strom zu 100 Prozent aus 
erneuerbaren Energien. Und damit nicht genug: Bis 2020 sollen alle Fahrzeuge auf der Insel mit Elektroantrieb 
fahren. Rentierschlitten des Weihnachtsmannes dürften hiervon ausgenommen sein  
 
Auskunft: el-hierro.eu, myhierro.com, erdeundwind.de 

 

 

Die kleine Insel El Hierro bildet den südwestlichsten Zipfel der Kanaren. Schroffe Klippen und Steilwände säumen die 
Küsten. 




